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Grundlage für den hier vorliegenden Lehrplan des Kurses ist der 

„Lehrplan für den katholischen Religionsunterricht an den vier- und fünfjährigen Oberstufen 

allgemeinbildender höherer Schulen“ (Wien, 2016) 

 

Die Bildungs- und Lehraufgaben, sowie die didaktischen Grundätze orientieren sich am dort 

festgelegten Lehrplan für den Wahlpflichtgegenstand katholische Religion. 

Der Lehrplan ist kompetenzorientiert formuliert. 

 

Bildungs- und Lehraufgabe 

„Für den Wahlpflichtgegenstand katholische Religion gilt dieselbe Präambel wie für den 

Pflichtgegenstand. Darüber hinaus soll im Wahlpflichtgegenstand eine Vertiefung und Erweiterung 

der semestrierten inhaltsbezogenen Kompetenzen des für die betreffenden Oberstufenformen vor= 

gesehenen Pflichtgegenstandes katholische Religion erfolgen.“ (LP, Seite 12) 

 

Didaktische Grundsätze 

„Es gelten die für den Pflichtgegenstand vorgesehenen didaktischen Grundsätze.“ (LP, Seite 12) 

 

 

Inhaltsbezogene Kompetenzen 

 

„Grundlage ist der Lehrplan des Pflichtgegenstandes Religion im betreffenden Semester der 

besuchten Schulstufe. Dieser soll im Wahlpflichtfach katholische Religion vertieft, ergänzt und in 

Hinblick auf spezifische Interessen der Schülerinnen und Schüler gestaltet werden. Ein vertieftes 

Verständnis für wissenschaftliche Fragestellungen und Arbeitsweisen der Theologie ist 

anzustreben.“ (LP, Seite 12) 

 

Spezielle inhaltsbezogene Kompetenzen für den Kurs 

 

• Die Ideologie des Nationalsozialismus und den christlichen Glauben vergleichen können 

und den Widerspruch benennen können 

• Durch Literaturstudium Teile von Hitlers „Mein Kampf“ und Teile der Botschaft der Bibel 

vergleichen und beurteilen können 

• Die Situation der Kirchen im Nationalsozialismus kennenlernen 

• Widerstand, Untergrundarbeit und Wehrdienstverweigerung kennenlernen und benennen 

können 

• Das Leben von Franz Jägerstätter in den Grundzügen kennenlernen und seine Gründe für die 

Wehrdienstverweigerung benennen können 

• Eine weitere Person eigenständig durch Literatur kennenlernen und in Form eines Referat 

vorstellen 

• Ausgehend von den konkreten Beispielen die Beschreibung von Gewissen und daraus 

folgenden Entscheidungen nach dem II. Vatikanischen Konzil beschreiben können 

 

 


